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Agenda 

• Entwicklung Klimaschutzmanagement in 
Frankenthal 

 

• Aufgaben im Klimaschutzmanagement 

 

• Energie- und CO2-Bilanz 

 

• Klimaschutzmanagement in der Zukunft 
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Entwicklung Klimaschutzmanagement 

• 2006:  
– Einrichtung Energiemanagement für öffentliche 

Gebäude 

• 2009: 

– Klimaschutzteilkonzept für 15 städtische 
Liegenschaften 

• 2012: 
– Erstellung eines integrierten Klimaschutzkonzepts 

• 2015: 
– Einstellung Klimaschutzmanagerin 
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Aufgaben im Klimaschutzmanagement 

• Umsetzung, Koordinierung des integrierten Klimaschutzkonzepts 
– Bis November 2020 inhaltlich gebunden 
 

• Öffentlichkeits- und Netzwerkarbeit 
– Earth Hour, Energiekarawane Gewerbe, Tage der Nachhaltigkeit 

(zusammen mit Stadtbücherei & vhs), Stadtradeln, Anschluss Robert-
Schuman-Schule an Fernwärmenetz, Austausch und Ertüchtigung der 
Heizungsanlage in Kitas und Schulen (zusammen mit 
Energiemanagement), Hausmeisterschulung etc. 

– Interkommunale Projekte (Mehrwegbecher-Kampagne), 
Bezirksverband Pfalz, Energieagentur RLP 

• Organisation von Umweltbildungsprogrammen 
– Kitas und Schulen 

• Akquise von Fördermitteln im Bereich E-Ladeinfrastruktur 
• Fortführung der Energie- und CO2-Bilanz 
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Energie- und CO2-Bilanz 

• Endenergiebasierte Territorialbilanz 

– Bereiche: Strom, Wärme, Verkehr, Abfall, 
Abwasser 

– Nach Verbrauchersektoren: private Haushalte, 
GHD & Industrie, städtische Liegenschaften, 
Verkehr 

• Datenerhebung 

– Regionale Primärdaten bis bundesweite 
Kennzahlen 
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Datengüte 
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Definition der  
Datengüte: 

A B C D 
Regionale 
Primärdaten 

Hochrechnung reg. 
Primärdaten 

Reg. Kennwerte 
und Statistiken 

Bundesweite 
Kennzahlen 



Treibhausgasemissionen 1990, 2011, 2016 

• 2011: - 30%  

• 2016: - 25%   
(pro Kopf - 28%) 
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Klimaschutzziele FT 2020 2030 2040 2050 

CO2-Emissionen zu 1990 - 30% - 50% - 80% - 100% 



Verbrauchergruppen 2016 

• Private Haushalte größte Verbrauchergruppe 

• Städtische Liegenschaften kleinste Verbrauchergruppe 

• Strom: 29%    │    Wärme: 43%    │    Verkehr: 27%    │    Abfall & Abwasser: 1% 
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Erneuerbarer Strom 2011, 2016 

• Zuwachs bei Stromerzeugung aus EE um ca. 9% aufgrund von PV 
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Erneuerbare Wärme 2011, 2016 

• Rückgang bei Wärmeerzeugung aus EE um 37% 

• Leichter Zuwachs bei Solarthermie 

 

 13.05.2019 11 



Weitere Entwicklungen 

• Erneuerbare Energien im Strombereich: 

– Zubau im Bereich PV: von 5.972 MWh (2011) auf 7.749 MWh 
(2016) 

– Stromeinspeisung aus Biomasse gleich geblieben bei ca. 
12.000 MWh 

• Erneuerbare Energien bei der Wärmeerzeugung 

– Zubau Solarthermie von 816 MWh (2011) auf 926 MWh 
(2016) 

– Rückgang bei Wärmepumpen und Biomasse-
Festbrennstoffen ersichtlich 

• Fernwärme 

– Zubau Fernwärme durch Stadtwerke hat stattgefunden 
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Wärmeverbrauch private Haushalte 2011, 
2016 

• Anstieg des Energieverbrauchs um 13,8% 

– Hauptsächlich mehr Erdgas; Ursache: milder Winter 2011, kühlerer Winter 
2016 
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Wärme- und Stromverbrauch öffentliche 
Liegenschaften 2011, 2016 

• Geringer Anstieg im Wärmeverbrauch (aber: Anstieg Gebäudeanzahl) 

• Deutliche Stromeinsparung 

• Gesamteinsparung Energie: 6,8% 
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Energieverbrauch Verkehrssektor 2011, 
2016 

• Anstieg des Energieverbrauchs um 21,2% 

• Hauptursache für die Verschlechterung der Gesamtbilanz von 2011 zu 
2016 
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Klimaschutzmanagement in der Zukunft 

• Fortführung der derzeitigen Tätigkeiten 
– Dauerhafte Sensibilisierung der Bevölkerung durch 

Kampagnen und Umweltbildung 

• Themenbereich Verkehr, mögliche Ansatzpunkte: 
– Carsharing, Taktung im ÖPNV, Kampagnen wie 

Stadtradeln, Radabstellmöglichkeiten, Jobticket in der 
Verwaltung 

• Weitere Maßnahmen 
– Austausch mit Fridays for future-Bewegung 
– PV auf städtischen Liegenschaften 
– LED für Hallenbeleuchtung, Flutlichtanlagen 
– Sanierung städtischer Liegenschaften 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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Kontaktdaten: 
Anna-Catharina Eggers 
Bereich Gebäude und Grundstücke 
anna-catharina.eggers@frankenthal.de 
Tel. 06233 – 89 618 


